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Der

Naturarzl.
Zeitschrift

des Deutschen Bundes der Vereine für

Kesundheitspftege t arzneilose Keitweise.
Herausgegeben

unter Mitwirkung hervorragender naturärztlicher Schriftsteller.

Skr. 6. Berlin, Juni 1889. 17. Zahrg.
Der Naturarzt erscheint am Anfange jeden Monats mindestens einen Bogen stark. Man bestellt bet der

Berliner Naturheilanstalt (9. Sebastianstraße 27), sowie bei jeder Buchhandlung oder Postanstalt (3. Nachtr.
d. Postzeitungs-Preisliste Nr. 4023a) für jährlich 3 Mark. Für den Buchhandä durch Wilhelm Jßletb (Gustav
Schuhr), Berlin, S.W. Wilhelmstr. 124, an denselben sind auch alle Anzeigen und Beilagen zu senden.

Inhalt: Aufruf. — Flußbäder, Seebäder, Badereisen von W. Siegert. — Einige Irrtümer
moderner Erziehung von Frau Muche. — Herzog Adolf von Nassau. — Aus den Natur-
heilanstalten. — Vereinsnachricbten. — Mitteilungen des Bundesvorstandes. — Vortrags¬
liste. — Bücherbesprechung. — Ärztl. Briefkasten. — Redaktionsbriefkasten. — Anzeigen.

Aufruf!
Mberall im weiten deutschen Vaterlande regt es sich. Die Eisdecke des

Abergaubens an die Wirkungen der vielgepriesenen Heilsäste wird mürbe und
beginnt zu bersten. Der Lebensodem einer neuen Zeit weckt an allen Enden
die Anospen und Blätter der Erkenntnis von den Heilkräften, welche uns dis
gütige Mutter Natur überall in Hülle und Fülle bietet.

Noch aber fehlt es an tüchtigen Gärtnern, dis allerorten graben und
harken, säen und pflanzen, jäten und begießen, binden und schneiden. Noch
fehlt es weiter an den nötigen Mitteln, das Land zu bestellen.

Von allen Seiten ergehen Aufforderungen an uns zur Gründung neuer
oder zur Unterstützung schon bestehender schwacher Vereine. Die Mittel des
Bundes reichen nicht aus, die gewünschte Hilfe unentgeltlich zu leisten. Wir
wenden uns daher an alle inehr oder minder bemittelten und opferbereiten
Gesinnungsgenossen mit der Bitte, uns zu dem angegebenen Zwecke Gelber
zur Verfügung zu stellen. Wir werden dieselben nur im Sinne der Geber
verwenden und im „Naturarzt" öffentlich darüber quittieren. Auch der kleinste
Beitrag wird willkommen sein.

Die Berliner Vereine haben sich an die Spitze dieser Sammlung gestellt,
und zwar: Berlin I. mit Mk. sOO,—.

n H. n n 50, .

Berlin IV. als Erlös einer
vorläufigen Sammlung „ „ 7,30.

Zusammen: Mk. {57,30.
denen die unterzeichneten Mitglieder

des Bundesvorstandes noch Mk. 25,— beifügen.


	-

